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Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,  liebe Kolleginnen und Kollegen,

40 000 Tonnen Einwegbechermüll fallen Jahr für Jahr in Deutschland an. Das sind 
1600 LKW beladen mit beschichteten Pappbechern, die unter Energie-, Wasser- 
und Rohstoffverbrauch produziert wurden, die für ca. 10 Minuten verwendet 
werden, die dann wegfliegen und die praktisch nicht  recycelbar sind, weil sie aus
einem komplexen Verbundwerkstoff bestehen: zunächst sieht das nach einem 
enormen Problem aus.

Andererseits: 16 Millionen Tonnen Verpackungsmüll fallen jährlich insgesamt in 
Deutschland an, damit produziert jeder Deutsche im Jahr ein Mehrfaches seines 
Körpergewichtes an Verpackungsmüll. Wirklich ins Gewicht fällt dabei das eine 
Pfund, das statistisch gesehen auf Einwegbecher entfällt, nicht. Seine 
Vermeidung hätte eher symbolische Bedeutung.

Die Gesamtmenge an Verpackungsmüll in Deutschland und global gesehen ist 
das wirkliche Problem. Die ganz große Lösung ist nicht in Sicht, deshalb sind 
kleine Schritte wie „Unverpackt-Läden“, der Verzicht auf kostenlose Plastiktüten 
oder  Pfandbechersysteme allemal besser als nichts, und wenn sie nur dazu 
dienen, ein Problembewusstsein zu schaffen. 

Deshalb halten wir es für richtig, dass dieser symbolische Schritt getan wird. Wir 
unterstützen den Vorstoß der SPD ausdrücklich, sind jedoch der Meinung, dass 
dieser durch den Änderungsantrag der Koalition deutlich besser operationalisiert 
wird. Wir bitten um Zustimmung zu unserem Änderungsantrag.


